Curriculum Vitae
Pierre Joset
1946 Geboren am 8.9.1946 in Vevey (VD) am Genfersee als Ältester von vier  

        Geschwistern
1965 Matura (Typus B) nach Schulen in Bern und Basel, anschliessend Jura-Studium 
        in Lausanne und Basel, mit

1970 Lizentiat der Rechte, gefolgt von Anwaltspraktikum in Basel, Heirat mit Katharina 
        Gruber
1972-1973 Aufenthalt in der Strafanstalt für Rückfällige in Bochuz (VD) zur 
         Datenerhebung für die Dissertation, Wohnsitznahme in Genf und Studium  

         Internationalen Rechts und Sozialpsychologie an der Universität Genf
1972 Geburt des ersten Sohnes Alain, 1975 Geburt von Pascal
1976 Abschluss der Dissertation (Prädikat: Summa cum laude) über den Strafvollzug, 
        Erhalt des Genossenschaftspreises der Jur. Fakultät der Universität Basel

1977 Eröffnung eines eigenen Anwaltsbüros in Binningen bei Basel, ab 1978 in 
        Gemeinschaft mit Dr.Claude Janiak (bis 1988)

1978 Projektleitung der Drogen-Therapie-Station „Obere Au“, Übernahme der 
        Geschäftsleitung der „Stiftung für Sucht-und Jugendprobleme“ (bis 1993)

1979 Spezialisierung als Strafverteidiger, mit Schwerpunkten Betäubungsmittel-
        Strafrecht, Prozessrecht und EMRK (Europäische Menschenrechts-Konvention)
1980 Geburt des dritten Sohnes Denis, Beginn der Vortragstätigkeit im Bereich des 
        Drogenstrafrechts

1983 Beginn der publizistischen Tätigkeit im Drogenbereich, insbesondere 

1986 Entwurf einer liberalen Drogenpolitik (Revision des 
        Schweiz. Betäubungsmittelgesetzes), zusammen mit Prof. Dr. P. Albrecht 

1983-1993 Initiation und Leitung/Supervision verschiedener Drogenhilfsprojekte, 
         Mitarbeit im Vorstand des Verbands „Schweizerischer Drogenfachleute“, 
         Mitgründung des „European Movement for Normalisation of Drugpolicy“ 
         (EMNDP) und der „International Antiprohibitionniste League“,                

         Geschäftsführung der jeweiligen Schweizer Sektionen

1988-1992 Teilnahme an psycholytisch gestützten Gruppentherapie-Experimenten
1992 Gründung der Waldhaus-Stiftung (Seminarzentrum für Wachstums-und 
        Bewusstseins-Arbeit), Präsidium bis 2006, Bekanntschaft mit Catharina 
        Burckhardt
1993-1996 nebenberufliche Ausbildung zum Körper-und Energie-Therapeuten 
        (Rebalancing, Orgodynamik)

1997 Aufgabe der Anwaltstätigkeit und des Wohnsitzes in der Schweiz, Mitgründung 
        und Aufbau der tantrischen Gemeinschaft Vale d’Agua in Südportugal, 

        ausgedehnte Reisetätigkeit, Ausbildung zum Rituallehrer
1999 Erster Aufenthalt in Australien, ab 2001 Wohnsitz in Byron Bay an der 

        Ostküste Australiens, gelegentliche Beratungstätigkeit, Aufnahme der 

        Stimmschulung und des Gesangstudiums (Tenor) in Byron Bay und Sydney
2003 Niederlassung in Australien, seit 2006 australisch-schweizerischer Doppelbürger, 
        rege Reisetätigkeit und gutes Leben am Meer...

PAGE  
2

